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Allgemeine Bedingungen für Reparatur- , 
Kundendienst- und Werkleistungen 
der Elektro Bader GmbH 

 
 

1. Geltungsbereich 
 

Diese Allgemeinen Reparatur- und Kundendienstbedingungen gelten ausschließlich. Abweichende, entgegenstehende oder 
ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als die 
Elektro Bader GmbH ihrer Geltung ausdrücklich in Schrift- oder Textform (z. B. Brief oder E-Mail), zugestimmt hat. Dieses 
Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, z. B. auch dann, wenn die Elektro Bader GmbH in Kenntnis der allgemeinen 
Geschäftsbedingungen des Kunden die Vertragsleistungen gegenüber dem Kunden vorbehaltlos erbringt 

 
 

2. Eigentumsvorbehalt 
 

Die verkauften Gegenstände und Anlagen bleiben unser Eigentum bis zur Erfüllung sämtlicher aus diesem Vertrag 
uns gegen den Kunden zustehender Ansprüche. 
Uns steht wegen unserer Forderung aus dem Auftrag ein vertragliches Pfandrecht an den aufgrund des Auftrags in unseren 
Besitz gelangten Gegenständen des Kunden zu. Das Pfandrecht kann auch wegen Forderungen aus von uns früher 
durchgeführten Arbeiten, Ersatzteillieferungen und sonstigen Leistungen geltend gemacht werden. Für sonstige Ansprüche 
von uns aus der Geschäftsverbindung gilt das Pfandrecht nur, soweit diese Ansprüche unbestritten oder rechtskräftig 
festgestellt sind. 
 

3. Leistungszeit 
 

Sämtliche von uns angegebenen Leistungstermine und Leistungsfristen sind unverbindlich, es sei denn, ein verbindlicher 
Leistungstermin oder eine verbindliche Leistungsfrist ist von uns ausdrücklich zugesagt oder vereinbart. Der Kunde kann 
uns vier Wochen nach Überschreitung eines unverbindlichen Liefertermins oder einer unverbindlichen Lieferfrist schriftlich 
auffordern, binnen angemessener Frist zu liefern. 
Wir haften nicht für Unmöglichkeit der Leistung, soweit diese durch höhere Gewalt oder sonstige, zum Zeitpunkt des 
Vertragsabschlusses nicht vorhersehbare Ereignisse (z. B. Betriebsstörungen aller Art, Schwierigkeiten in der Material- oder 
Energiebeschaffung, Transportverzögerungen, Streiks, rechtmäßige Aussperrungen, Mangel an Arbeitskräften, Energie oder 
Rohstoffen, Schwierigkeiten bei der Beschaffung von notwendigen behördlichen Genehmigungen, behördliche Maßnahmen 
oder Pandemien (insb. COVID-19) verursacht worden sind, die wir nicht zu vertreten haben. Sofern solche Ereignisse uns 
die Leistung wesentlich erschweren oder unmöglich machen und die Behinderung nicht nur von vorübergehender Dauer ist, 
sind wir zum Rücktritt vom Vertrag bzw. zur Kündigung berechtigt. Bei Hindernissen vorübergehender Dauer verlängern 
bzw. verschieben sich die vereinbarten Leistungstermine und -fristen um den Zeitraum der Behinderung zzgl. einer 
angemessenen Anlauffrist. 
 

4. Abnahme 
 

Der Kunde ist nach den gesetzlichen Bestimmungen zur Abnahme unserer Leistungen verpflichtet. 
Unsere Leistungen gelten als abgenommen, wenn  
• wir unsere Leistungen fertiggestellt oder beendet haben und dies dem Kunden unter Hinweis auf die Abnahmefiktion 

nach dieser Ziffer 3 mitgeteilt und ihn zur Abnahme aufgefordert haben, 
• seit Aufforderung zur Abnahme 12 Werktage (Montag bis Freitag) vergangen sind oder der Kunde mit der Nutzung 

unserer Leistung begonnen hat, und 
• der Kunde die Abnahme innerhalb dieses Zeitraums aus einem anderen Grund als wegen eines wesentlichen Mangels 

unterlassen hat. 
 

5. Gewährleistung und Haftung 
 

Die Verjährung von Mängelansprüchen beträgt – in Abweichung von den gesetzlichen Vorschriften 12 Monate. Dies gilt 
nicht, soweit das Gesetz gemäß § 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB (Bauwerke und Sachen für Bauwerke), § 634a BGB (Baumängel) 
sowie für Verbraucherkaufverträge längere Verjährungsfristen vorschreibt. Wird vom Kunden Material bereitgestellt, das 
wir einbauen, haften wir nicht für Mängel, die ausschließlich auf Fehler des Materials zurückzuführen sind. 
Bei Vorliegen eines Mangels hat der Kunde eine angemessene Frist zur Nacherfüllung zu setzen. Der Kunde hat 
insbesondere dafür Sorge zu tragen, dass der beanstandete Gegenstand zur Untersuchung und Durchführung der 
Nacherfüllung zur Verfügung steht. Sind wir zur Nacherfüllung verpflichtet, können wir diese nach eigener Wahl durch 
Beseitigung des Mangels oder durch Neuherstellung des Werkes erbringen. 
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6. Haftung auf Schadenersatz 

 
Auf Schadensersatz haften wir – gleich aus welchem Rechtsgrund – bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher 
Fahrlässigkeit haften wir, vorbehaltlich gesetzlicher Haftungsbeschränkungen (z.B. Sorgfalt in eigenen Angelegenheiten; 
unerhebliche Pflichtverletzung), nur 

a) für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, 
b) für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die 

ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in diesem Fall ist unsere Haftung jedoch auf den Ersatz 
des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens begrenzt.  

Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch gegenüber Dritten sowie bei Pflichtverletzungen durch Personen, 
deren Verschulden wir nach gesetzlichen Vorschriften zu vertreten haben. Sie gelten nicht, soweit ein Mangel des Werkes 
arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die Beschaffenheit des Werkes übernommen wurde und für Ansprüche des 
Kunden nach dem Produkthaftungsgesetz. 
 

7. Kosten für die nicht durchgeführten Aufträge 
 

Da Fehlersuchzeit Arbeitszeit ist, wird der entstandene und zu belegende Aufwand (inkl. Mehrwertsteuer) dem Kunden 
in Rechnung gestellt, wenn ein Auftrag nicht durchgeführt werden kann, weil: 
• der beanstandete Fehler unter Beachtung der Regeln der Technik nicht festgestellt werden konnte; 
• der Kunde den vereinbarten Termin schuldhaft versäumt; 
• der Auftrag während der Durchführung zurückgezogen wurde; 
• die Empfangsbedingungen bei Nutzung entsprechender Produkte aus dem Bereich Kommunikation-/ 

Unterhaltungselektronik nicht einwandfrei gegeben sind. 
 

8. Preise und Zahlungsbedingungen 
 

Abgerechnet wird die tatsächlich benötigte Arbeitszeit vor Ort sowie der auftragsabhängige Materialaufwand und 
Richt- bzw. Rüstzeit. Zur Arbeitszeit zählen An- und Abfahrtszeiten dazu. 
Die Endpreise verstehen sich ab unserem Betriebssitz ohne Mehrwertsteuer. 
Alle Rechnungsbeträge sind sofort nach Fertigstellung der Leistungen in einer Summe zahlbar. Teilzahlungen sind nur 
möglich, wenn sie vorher schriftlich vereinbart wurden. 
Wird Rechnungsstellung vereinbart so sind unsere Rechnungen innerhalb von 10 Tagen nach Zugang der Rechnung und 
Erbringung der Leistungen ohne Abzug kontowirksam auf die in der Rechnung angegebenen Kontoverbindungen zahlbar. Wir 
sind berechtigt, vor Beginn der Leistungen eine angemessene Vorauszahlung sowie während der Durchführung der Leistungen 
angemessene Abschlagszahlungen (d. h. nach Leistungsfortschritt) zu verlangen. Wir können den Beginn und die Fortsetzung 
unserer Tätigkeit vom Eingang der Vorauszahlung bzw. der Abschlagszahlung abhängig machen. 
Der Kunde gerät ohne Mahnung in Zahlungsverzug, wenn er Zahlungen nicht innerhalb des Zahlungsziels geleistet hat. Die 
Vergütung ist während des Verzugs zum jeweils geltenden gesetzlichen Verzugszinssatz zu verzinsen. Wir behalten uns die 
Geltendmachung eines weitergehenden Verzugsschadens vor. 
 

9. Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle 
 

Wir sind nicht verpflichtet und nicht bereit, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 
 

10. Gerichtsstand 
 

Für sämtliche gegenwärtigen und zukünftigen Ansprüche aus der Geschäftsverbindung mit Kunden, die Kaufleute, juristische 
Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen sind, ist ausschließlicher 
Gerichtsstand Stuttgart. 

Elektro Bader GmbH  
Dieselstr. 1 
71229 Leonberg  
Tel. 07152-939740  
info@elk-leonberg.de 
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Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns Elektro Bader GmbH, Dieselstraße 1, 71229 
Leonberg, Telefax: 07152-939744 mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter 
Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können 
dafür das untenstehende Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass 
Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 
Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden 
wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, 
mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns 
einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der 
Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten 
Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtauftrag der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen 
entspricht. 

Widerrufsformular 

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es 
zurück. 

An: Elektro Bader GmbH, Dieselstraße 1, 71229 Leonberg, Telefax: 07152-939744 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der 
folgenden Dienstleistung: 

Bestellt am: 

Name des/der Verbraucher(s): 

Anschrift des/der Verbraucher(s):  .............................................................................................................   

(*) Unzutreffendes bitte streichen 

Datum, Unterschrift des Verbrauchers 


